
PRESSEMITTEILUNG 

 

„Das Ethos Europas“ ist das anspruchsvolle aber auch spannende Thema der 53. Tagung des 

Internationalen Instituts für Europäische Studien „Antonio Rosmini“, die in Bozen vom 16. bis 18. 

Oktober 2014 an der Freien Universität Bozen stattfindet. Die Eröffnung erfolgt am 16. Oktober 

um 15.30 Uhr im Room F001. In den zwei darauffolgenden Tagen finden die Tagungsarbeiten dann 

im Room D103 statt. 

 

Am 1. Oktober gab es die Aussage, dass Frankreich die Absicht hat, die Maßnahmen des 

Fiskalpakts nicht zu erfüllen und somit die Einschränkungen, die durch die Europäische Union 

fixiert wurden, überwinden wird. Dass die Integration nicht mehr nur durch den freien Markt, den 

Wettbewerb und die gemeinsame Währung erreichbar ist, scheint eine Tatasche für alle Beobachter 

zu sein. Gibt es eine gemeinsame Ethik als Bindeelement und Fundament der Europäischen Union? 

Nach „Sprache“, „Kultur“ und „Religion“ befasst sich das Internationale Institut für Europäische 

Studien „Antonio Rosmini“ heuer mit dem Ethos Europas, zwischen Mythos, Geschichte, Recht, 

Kultur. 

 

Das Thema ist also von zwingender Aktualität für das heutige Europa, das eher sich mit 

wirtschaftlichen Themen beschäftigt und somit ihre kulturellen Grundlagen vernachlässigt. Die vom 

Bewusstsein sittlicher Werte geprägte Gesinnung und Gesamthaltung, das ethische Bewusstsein, 

also die Ethik steht im Mittelpunkt der drei Tagungstagen mit neun Referaten und Debatten. 

 

Die Tagung mit Referenten aus Chile, Frankreich, Italien, Österreich, Polen und Spanien, sieht vier 

Session vor: 

 

1) Das Ethos Europas; 

2) Welches Ethos für Europa? Relativismus, Pluralismus und Vergleich; 

3) Identität und Nichtbeteiligung in Europa; 

4) Sitten und Traditionen in Europa. 

 

Die Tagung, mit freiem Eintritt, ist mit der Unterstützung der Autonomen Region Trentino-Südtirol 

und der Stiftung Südtiroler Sparkasse organisiert in Zusammenarbeit mit der Freien Universität 

Bozen. 

 

Das Tagungsprogramm: www.rosmini.bz.it/pdf/Programm_53_Tagung.pdf  


